
Die -Klasse ... ist diese Woche die 4a der Hermann-
Zierer-Grundschule 
in Obertraubling bei 
Regensburg. Die Nachwuchs-
Reporter hatten nicht nur das 
klaro-Team zu Besuch, sondern 
auch noch einige Kinder aus einer 
anderen Klasse. Die durften bei 
den Aufnahmen zuschauen, weil 
ihr eigener Lehrer krank war und sie 
deshalb zur 4a in den Unterricht 
sollten. 

Da vergeht einem das 
Lachen

Ein merkwürdiger Trend aus Amerika 

verbreitet sich auch in Deutschland 

immer mehr: Leute erschrecken 

als Clowns mit gruseligen Gummi-

masken Menschen auf der Straße 

und bedrohen sie mit Messern oder 

anderen Gegenständen. Oft filmen 

sie sich dabei auch noch und stellen 

die Videos stolz ins Internet. Die 

Gruselclowns erschrecken ihre Opfer 

zum Beispiel, indem sie mit einer 

Axt, einem Hammer oder einem 

Baseballschläger wild herumfuchteln 

oder andere bedrohen. Manchmal 

haben sie aber auch nur harmlose 

Gegenstände in der Hand: ein ganz 

normales Handy haben Opfer zum 

Beispiel für einen Elektroschocker 

gehalten und deshalb die Polizei 

alarmiert. Gerade jetzt vor Halloween 

sollte man sich genau überlegen, in 

welcher Verkleidung man auf die 

Straße geht. Und wie man sich dann 

verhält. Der bayerische Innenminister 

Joachim Herrmann hat angekündigt, 

streng gegen Grusel-Clown-Attacken 

vorzugehen. Bestraft wird nicht 

nur, wer andere verletzt. Auch das 

Bedrohen und starke Erschrecken 

ist nicht erlaubt. Und wenn jemand 

seine Grusel-Clown-Filme ins Internet 

lädt, muss auch er mit der Polizei 

rechnen. Wer sich am Montag 

„Süßes oder Saures“ erbetteln will, 

sollte also lieber auf alt bewährte 

Gruselkostüme zurückgreifen und 

als Hexe, Skelett oder Vampir auf 

die Jagd nach Bonbons gehen – und 

ohne Baseballschläger, Hammer und 

Messer.
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Nachgefragt: Seit wann gibt es Clowns?

Ein echter Clown lacht sich nicht ins Fäustchen, wenn er Menschen 

erschreckt hat. Er lässt vielmehr andere über sich lachen. Clowns gibt es 

in Europa schon sehr lange. Schon vor 500 Jahren traten in englischen 

Theatern Pausenclowns auf. Sie lockerten die oft viele Stunden 

dauernden tragischen Stücke auf. Und sogar schon in der Antike gab 

es solche Spottfiguren, die wie die heutigen Clowns oft tollpatschig 

wirkten, andererseits aber auch artistische Nummern drauf hatten.

Zum Zirkus gehören oft zwei Arten von Clowns: der eher traurige, ganz 

weiß geschminkte Harlekin und auf der anderen Seite der dumme 

August mit der roten Nase, der über seine Schuhe stolpert, auf die Nase 

fällt und am Ende doch meistens siegt. Jedenfalls in der Beliebtheit 

beim Publikum.

Schiaparellis 
Bruchlandung

Europa auf dem Mars – das war der Plan der 

europäisch-russischen Mission ExoMars. Am 

vergangenen Mittwoch endete diese mit 

einer Bruchlandung. Die Sonde Schiaparelli 

war beim Aufprall auf dem roten Planeten 

explodiert. Aufgeben wollen die ExoMars-

Forscher ihren Plan nicht. Die Daten, die 

Schiaparelli vor dem Aufprall geliefert hatte, 

werden ausgewertet und beim Bau eines 

neuen Landers berücksichtigt. Bis die ersten 

Menschen auf dem Mars landen können, 

wird allerdings noch viel Zeit vergehen.

Zeitsprung 
rückwärts

In der Nacht von Samstag auf 

Sonntag wird die Uhr wieder eine 

Stunde zurückgestellt. Aus dem 

Bett kriechen müssen wir dann 

morgens nicht mehr im Finsteren, 

aber abends wird es dann wieder 

früher dunkel. Die Zeitumstellung 

wurde eingeführt, weil man den 

Tagesablauf der Menschen besser 

an das natürliche Tageslicht 

anpassen wollte, um damit Energie 

für Licht und Heizung zu sparen. 

Inzwischen halten das viele für 

überflüssig und würden gerne 

komplett auf die Umstellung 

verzichten.

von Amalia
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Rätsel

Chinesische Weltraumfahrer nennt man 

Taikonauten – das war die Antwort auf 

das Rätsel der vergangenen Woche. 

Dieses Mal suchen wir nach dem Tier, 

das als Maskottchen die nächste Fußball-

WM begleiten wird. Es hat ein graues, 

wuscheliges Fell und besonders nette 

Augen. Das echte Tier ist allerdings vor 

allem in Märchenwäldern nicht besonders 

beliebt.

Welches Tier soll die Fußballer und ihre 

Fans 2018 in Russland begleiten?

Schreibt an: @br.de 

Bitte Namen, Alter und Adresse nicht 

vergessen. 

Mozartine aus England 

Keine zwölf Jahre wird Alma aus England 

sein, wenn ihre erste selbstkomponierte 

Oper unter der Leitung des weltberühmten 

Dirigenten Zubin Mehta aufgeführt wird. 

Ähnlich wie Wolfgang Amadeus Mozart hat 

auch Alma schon mit zwei Jahren zu musizieren 

begonnen. Und mit acht begonnen, ihre Oper 

Aschenputtel zu schreiben.

Synagoge für Regensburg

Nach fast 80 Jahren bekommt die jüdische Gemeinde 

in Regensburg endlich wieder eine Synagoge. 

Während der Judenverfolgung unter dem Diktator 

Adolf Hitler wurde ihr Gotteshaus im Jahr 1938 

zerstört. Die letzten Jahrzehnte feierte die Gemeinde 

ihre Gottesdienste in einem Mehrzwecksaal. Jetzt 

freuen sich alle sehr, bald wieder ein richtiges 

Gemeindezentrum zu haben. Der Neubau soll Anfang 

2019 eingeweiht werden und auch ein Zeichen für 

Toleranz und gegen Rassismus setzen.

Museumsgeflatter

Ausgerechnet in einem Museum in Chemnitz 

(Sachsen) haben Forscher eine neue asiatische 

Schmetterlingsart entdeckt. Vier Exemplare von 

dieser Art lagen in bisher unsortierten Sammlungen. 

Forscher vom Chemnitzer Naturkundemuseum haben 

herausgefunden, dass die Art bisher noch nicht 

registriert war und durften jetzt einen Namen 

auswählen. Sie haben den Schmetterling nach 

einem Chemnitzer Künstler benannt. Deshalb 

heißt er jetzt „Hilmars Steinspanner“ – oder 

lateinisch  „Gnophopsodos hilmari“.

von Hanna



 • radioMikro Montag bis Samstag von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr • 

• klaro Nachrichten für Kinder • Freitag 18.30 Uhr in Bayern 2 • 

• Samstag in B5aktuell um 6.08 Uhr und 8.08 Uhr sowie ab 7.30 Uhr in BR Heimat & Sonntag um 7.30 Uhr in Bayern 3 • 

www.br-kinderinsel.de • Kinderfunk und Nachrichten im BR Hörfunk

Donnerstag, 27.10.16..........

Freitag, 28.10.16 .................

Samstag, 29.10.16 ..............

Sonntag, 30.10.16 ...............

Montag, 31.10.16 ................

Dienstag, 01.11.16 ...............
Allerheiligen

Mittwoch, 02.11.16 .............

Rätselsendung – Wer weiß es? Anrufen und mitmachen 

unter der Telefonnummer: 0800-246 246 7 

Wer zu Halloween ein Vampir-, Zombie- oder 
Skelett-Kostüm trägt, sollte auch passend 
sprechen. In radioMikro gibt's die besten Tipps dazu! 

Wir wünschen Euch schöne HERBSTFERIEN!!!
Der nächste klaro-Newsletter kommt am 9. November.

radioMikro Megafon. Wir suchen den

radioMikro Superstar. Das ist natürlich nur ein Witz.

Die Megafonexpertenrunde diskutiert dieses Mal über

Talente: Was ist das überhaupt? Wie merkt man, dass man Talent hat? 

Und welches würde ich mir wünschen?

radioMikro mit einer Wumme-
geschichte und dem Sonntagshuhn! 

Heute fahren wir mit euch auf den Bauernhof. 
Wir besuchen Kälbchen und sind dabei, wenn sie für einen 

Schönheitswettbewerb trainiert werden. 

Geschichten, die an einem stillen Tag wie 
Allerheiligen zum Kuscheln und Zuhören 
passen: Opa und Enkelin sind zwei, die sich im Notfall dringend 

brauchen. Außerdem geht es um echte Wolfs-Abenteuer, garniert mit 

Zungenbrecher-Akrobatik.

Wir begeben uns heute auf Wanderschaft mit 
einem Hirten und packen gleich mit an. Denn bei 

über 1 000 Tieren hat man alle Hände voll zu tun.
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